
WORKSHOP 5:  
Junge Erwachsene unter 
Beistandschaft: Besonderheiten und 
Herausforderungen für Behörden, 
Beistandspersonen und Betroffene 

Mittwoch, 25. November 2026, 17‒19 Uhr  
(anschliessend Apéro)  
 

Haute école de travail social Lausanne (HETSL) 
Ch. Des Abeilles 14, Lausanne, Raum (B232-233) 
(eingeschränkte Online-Teilnahme mit Anmeldung möglich) 
 
Die Statistiken der KOKES (2025) zeigen auf, dass die 18- bis 34-Jährigen 
die grösste Personengruppe sind, zu denen Erwachsenenschutzverfahren 
laufen, und sie bilden die zweitgrösste Gruppe an Personen, für welche eine 
Erwachsenenschutzmassnahme angeordnet wurde. 
In dieser entscheidenden Phase ihres Lebensweges stehen junge 
Erwachsene in prekären Lebenssituationen vor besonderen 
Herausforderungen, die im Spannungsfeld von Schutz, Autonomie und 
Selbstbestimmung stehen. Wer sind diese jungen Erwachsenen? Was 
bedeutet die Erfahrung einer Beistandschaft in dieser Lebensphase? Mit 
welchen Herausforderungen und Problemen sehen sich die KESB im 
Abklärungs- und Entscheidungsprozess sowie die Beistandspersonen in der 
Begleitung dieser oftmals komplexen Lebensverläufe konfrontiert? 
In diesem Workshop wollen wir diese Fragen aus verschiedenen 
Perspektiven und vor verschiedenen Erfahrungshorizonten diskutieren und 
Raum für Reflexion und Erfahrungsaustausch bieten, damit Impulse für die 
fachliche Reflexion und die berufliche Praxis gesetzt werden können. 

Mit Beiträgen von: 
· Carine Gillieron und Shkurte Cannistrà, Amt für Beistandschaften 

Kanton Vaud 
· Sandra Constantin, DG-OAIS, Kanton Genf 
· Ardiana Fejzuli, KESB Bezirk Sitten, Kanton Wallis 
· Vertreter:innen der Perspektive von betroffenen Personen 

 
 

Die Veranstaltung ist kostenlos. Aus organisatorischen Gründen wird um 
Anmeldung bis 15. November 2026 unter info@qualitaet-
erwachsenenschutz.ch gebeten. 



 
 

 
 

 
Das vom Schweizerischen Nationalfonds geförderte 
Implementierungsnetzwerk «Qualität im Erwach-
senenschutz» hat zum Ziel, Praxis und Wissen-
schaft in einen Austausch zu bringen und zu 
vernetzen. Dafür finden zweimal jährlich öffentliche 
Veranstaltungen an wechselnden Orten in der 
Schweiz statt, die jeweils einen bestimmten Aspekt 
des erwachsenenschutzrechtlichen Verfahrens 
beleuchten. Ausserdem ist die Ausarbeitung von 
Qualitätsstandards zum Erwachsenenschutz 
geplant. 
 
Netzwerk Qualität im Erwachsenenschutz 
c/o Hochschule für Soziale Arbeit FHNW 
Von-Roll-Strasse 10 
4600 Olten (CH) 
info@qualitaet-erwachsenenschutz.ch 
https://qualitaet-erwachsenenschutz.ch 


